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Sehr geehrte Frau Kollegin,
sehr geehrter Herr Kollege,

das Jahr 2009 war in der ambulanten kassenärztlichen Medizin 
von Veränderungen geprägt. Nicht allein die Einführung der 
Regelleistungsvolumina hat für Diskussionsstoff gesorgt.  
Der Gesundheitsmarkt in Deutschland befindet sich im Wandel.

Dieser Tatsache wollen wir mit unserem Seminarprogramm 2010 
nachkommen und den niedergelassenen Ärzten und Psychothe-
rapeuten nützliche Informationen vermitteln.

Mit neu konzipierten Veranstaltungen zu Fragen der Kooperation 
wollen wir Antworten darauf geben, welche Formen der Ver- 
netzung möglich sind, und im Speziellen aufzeigen wie individu-
ell unterschiedlich die Anforderungen des Einzelnen sein können.

Fragen der Praxisführung, des Managements und der Kommuni-
kation werden im stark ausgebauten Schwerpunktbereich 
„Praxisführung/Praxisorganisation“ erörtert. Hierzu haben wir 
jetzt auch ganztägige Schulungen ins Programm aufgenommen, 
die Sie und Ihr Team mehr denn je für die Anforderungen des 
Praxisalltags fit machen sollen.

Etablierte Veranstaltungen zu Problemen der Existenzgründung, 
Praxisabgabe und zu Honorarfragen runden dieses Programm ab.

Wir hoffen, mit diesem Angebot Ihr Interesse wecken zu können 
und freuen uns, Sie beim Besuch der Veranstaltungen begrüßen 
zu dürfen.
 
 
 
 

Dr. Angelika Prehn
Vorstandsvorsitzende der KV Berlin
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Praxisführung / 
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Controlling heisst steuern 
Betriebswirtschaftliche Kennzahlen  
als Sensoren der Praxis

Referenten:	 	
Stefan Schreier, Betriebswirtschaftliche Beratung der KV Berlin 
zusammen mit der Konzept-Steuerberatungsgesellschaft mbH  
(Berlin/Potsdam)

Controlling bedeutet das aktive Auseinandersetzen mit Plan-  
und Ist-Zahlen. QEP – das Qualitätsmanagement-System der 
KVen – bietet eine bewährte Methodik, Risiken in Praxisablauf 
und –organisation rechtzeitig zu erkennen. Es stellt ein strate
gisches Mittel zur Sicherung und Verbesserung der alltäglich 
ablaufenden Prozesse in der Praxis dar. Da jedoch neben der 
Kunden-, der Prozess- und der Mitarbeiterperspektive das 
Finanzielle eine fundamentale Rolle spielt, ist es nur folgerichtig, 
dass auch das Finanzcontrolling als Bestandteil von QEP imple-
mentiert wurde. Im Rahmen dieser Veranstaltung soll den 
Teilnehmern ein einfaches Modell vorgestellt werden, praxisbe-
zogene Kennzahlen zur Produktivität, Rentabilität und Liquidität 
zu erheben, Abweichungen zu erkennen und die daraus 
notwendigen Schritte abzuleiten. 

Themenschwerpunkte:
▪	Welche Kennzahlen sind von Relevanz?

▪	Woher kommt das Zahlenmaterial?

▪	Wie kann auf Schieflagen reagiert werden?

▪	Praxisvergleiche

termine

Mittwoch, 23.06.2010
Uhrzeit: 15.00 Uhr - 19.00 Uhr

Freitag, 05.11.2010
Uhrzeit: 15.00 Uhr - 19.00 Uhr

Ort: KV Berlin, Masurenallee 6A, 14057 Berlin

Gebühr: 75,- €

Teilnehmerzahl: max. 30

Fortbildungspuntkte: -

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 
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Professionelles IGeLn mit QM 

Referent:	 	
Theresia Wölker, Bendorf

Gesundheitsfördernde Praxen sind ein Zukunftsmodell: Unter 
Nutzung aller Mitarbeiterfähigkeiten und mit Kompetenz und 
Qualität kann mit Zusatzangeboten eine neue Einnahmequelle 
erschlossen werden. Und: Gesundheitsberatung macht Spass und 
bringt nicht nur den Akteuren, sondern auch den Patienten 
Erfolgserlebnisse.

Themenschwerpunkte:
▪	ökonomisch relevant: Qualitätsmanagement und IGeL 

▪	Erfolgreich im Team mit Selbstzahlerleistungen 

▪	Aktives Praxismanagement in 10 Schritten 

▪	Bestandsaufnahme und Zielsetzung 

▪	Stärken-Schwächen-Analyse 

▪	Checkliste: IGel-Tauglichkeit der Praxis 

▪	gekonnte Gesprächsstrategie 

▪	Die AIDA-Formel 

▪	Fairnessregeln der BÄK und des Deutschen Ärztetages 

▪	Qualitätsleitlinien für seriöses IGeLn 

▪	Trends erkennen und umsetzen: neue Impulse  
und Erfolgsideen 

termine

Freitag, 23.04.2010
Uhrzeit: 15.00 Uhr – 19.00 Uhr (inkl. Pause und Snack)

Ort: KV Berlin, Masurenallee 6A, 14057 Berlin

Gebühr: 75,- €

Teilnehmerzahl: max. 30

 Fortbildungspunkte: -

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 
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Honorar und
Abrechnung

KV-Honorarabrechnung  
richtig lesen und verstehen

Referent:	 	
Gundula Knack, KV Berlin

Jedes Quartal erhalten Sie von der KV umfangreiches Material 
über Ihre abgerechneten Leistungen, bei deren Interpretation es 
zu Schwierigkeiten kommen kann. KV-Experten erläutern Ihnen 
diese wichtigen Unterlagen.

Themenschwerpunkte:
▪	Aufgaben der KV 

▪	Grundlagen zur Honorarverteilung

▪	Gesamtvergütung

▪	Wie die Abrechnungsunterlagen der KV richtig gelesen werden

▪	Berechnung der Regelleistungsvolumina

▪	Labor-Grundgebühr und Bonusberechnung

termine

Mittwoch, 06.01.2010
Uhrzeit: 16.00 Uhr – 18.30 Uhr

Mittwoch, 07.04.2010
Uhrzeit: 16.00 Uhr – 18.30 Uhr

Mittwoch, 07.07.2010
Uhrzeit: 16.00 Uhr – 18.30 Uhr

Mittwoch, 06.10.2010
Uhrzeit: 16.00 Uhr – 18.30 Uhr

Ort: KV Berlin, Masurenallee 6A, 14057 Berlin

Gebühr: kostenlos

Teilnehmerzahl: max. 70

 Fortbildungspunkte: -

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 
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Netzwerkbildung und Kooperationen

Referenten:	 	
Stefan Schreier, Betriebswirtschaftliche Beratung/Praxisberatung 
der KV Berlin,  
Torsten Klatt-Braxein, SALUS MEDICI

Zwar ist es immer noch das Ziel etlicher Ärzte, eine Einzelpraxis zu 
gründen oder zu übernehmen, doch in den vergangenen Jahren 
sind weitere Formen der Zusammenarbeit in der Arztpraxis 
entstanden. Diese bringen je nach Berufsbedürfnis unterschied
liche Vorteile mit sich, zum Beispiel flexiblere Arbeitszeiten oder 
ein geringeres finanzielles Risiko bei der Niederlassung.

Themenschwerpunkte:
Eine Einführung in die professionelle Kooperationsplanung mit 
folgenden Schlagworten: 

▪	„Welcher Kooperationstyp bin ich?“

▪	Kooperationen als langfristige Existenzsicherung

▪	Coaching für Netzwerkpartner

▪	Chancen und Risiken von Kooperationen

▪	„Wandel nicht verpassen“

▪	Stufenweise zum Ziel oder der große Sprung?

▪	Praktikertipps

termine

Mittwoch, 20.01.2010
Uhrzeit: 15.00 Uhr – 19.00 Uhr

Mittwoch, 08.09.2010
Uhrzeit: 15.00 Uhr – 19.00 Uhr

Ort: KV Berlin, Masurenallee 6A, 14057 Berlin

Gebühr: 75,- €

Teilnehmerzahl: max. 30

 Fortbildungspunkte: 3

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 
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Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst

„Wenn der  
Bereitschaftsdienstarzt kommt...!“ 
Notfallmanagement, Deeskalationsstrategien und 
juristische Probleme im Ärztlichen Bereitschaftsdienst 

Referenten:	 	
verschiedene Referenten (Juristen, Psychologen) und  
Ärzte/Rettungsassistenten der Firma Mediplex

Qualitätssicherungskurs ÄBD:
Auffrischung eines professionellen Notfallmanagements bei 
vitalen Bedrohungen von Patienten im Ärztlichen Bereitschafts-
dienst bis zur Übergabe an den Notarzt.  

Themenschwerpunkte:
▪	 Reanimation und Airwaymanagement – praktische Übung 

▪	 Fallsimulationen zu alltäglichen Notfällen (internistisch) 
– praktische Übung 

▪	 rechtliche Aspekte im Zusammenhang mit der Patientenversor-
gung im Ärztlichen Bereitschaftsdienst – Referat/Spot durch 
einen Fachanwalt für Medizinrecht

▪	 Stressmanagement und Deeskalation –  
schwierige PatientInnen – Referat/Spot und praktische Übung 
durch einen Psychologen

termine

13.02.2010 | Uhrzeit: 09.30 Uhr – 16.45 Uhr (inkl. Pause)

27.03.2010 | Uhrzeit: 09.30 Uhr – 16.45 Uhr (inkl. Pause)

24.04.2010 | Uhrzeit: 09.30 Uhr – 16.45 Uhr (inkl. Pause)

12.06.2010 | Uhrzeit: 09.30 Uhr – 16.45 Uhr (inkl. Pause)

18.09.2010 | Uhrzeit: 09.30 Uhr – 16.45 Uhr (inkl. Pause)

30.10.2010 | Uhrzeit: 09.30 Uhr – 16.45 Uhr (inkl. Pause)

20.11.2010 | Uhrzeit: 09.30 Uhr – 16.45 Uhr (inkl. Pause)

Ort: KV Berlin, Masurenallee 6A, 14057 Berlin

Gebühr: 75,- €

Teilnehmerzahl: 20-35, max. 10 pro Gruppe

 Fortbildungspunkte: 10

Qualitätsm
anage

m
ent /-sicherung
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QEP®-Einführungsseminar 

Referenten:	 	
Dr. med. Gabriela Stempor, Dr. med. Andrea Bronner,  
Dr. med. Martin Buhl, Dr. phil. Detlef Horn-Wagner,  
Herr Dr. med. Last, Herr Hans-Jürgen Boldt (QEP®-Trainer)

Das 1,5-tägige QEP®-Einführungsseminar soll die Grundvorausset-
zungen für eine erfolgreiche Einführung von QEP® in der eigenen 
Arztpraxis vermitteln. Die theoretischen Teile des Seminars 
werden durch praktische Gruppenarbeiten ergänzt.  
Zu den Seminarunterlagen gehören neben dem Curriculum eine 
Checkliste für die QEP®-Selbstbewertung sowie eine Checkliste für 
die Vorbereitung der QEP®-Zertifizierung. Zudem wird Ihnen ein 
Überblick über den Umgang mit der CD-ROM des QEP®-Manuals 
gegeben.  

Themenschwerpunkte:
▪	 Grundlagen des Qualitätsmanagements

▪	 Entwicklung von Unterstützungselementen

▪	 Umgang mit dem QEP®-Handbuch

▪	 Voraussetzungen für eine erfolgreiche Einführung

▪	 Zertifizierungsverfahren

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 
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termine

29./30.01.2010 | Uhrzeit: Freitag, 15.00 Uhr – 21.00 Uhr  
Samstag, 8.30 Uhr – 16.30 Uhr (beide inkl. Pause und Snack)

19./20.02.2010 | Uhrzeit: Freitag, 15.00 Uhr – 21.00 Uhr  
Samstag, 8.30 Uhr – 16.30 Uhr (beide inkl. Pause und Snack)

19./20.03.2010 | Uhrzeit: Freitag, 15.00 Uhr – 21.00 Uhr  
Samstag, 8.30 Uhr – 16.30 Uhr (beide inkl. Pause und Snack)

09./10.04.2010 | Uhrzeit: Freitag, 15.00 Uhr – 21.00 Uhr  
Samstag, 8.30 Uhr – 16.30 Uhr (beide inkl. Pause und Snack)

28./29.05.2010 | Uhrzeit: Freitag, 15.00 Uhr – 21.00 Uhr  
Samstag, 8.30 Uhr – 16.30 Uhr (beide inkl. Pause und Snack)

18./19.06.2010 | Uhrzeit: Freitag, 15.00 Uhr – 21.00 Uhr  
Samstag, 8.30 Uhr – 16.30 Uhr (beide inkl. Pause und Snack)

02./03.07.2010 | Uhrzeit: Freitag, 15.00 Uhr – 21.00 Uhr  
Samstag, 8.30 Uhr – 16.30 Uhr (beide inkl. Pause und Snack)

10./11.09.2010 | Uhrzeit: Freitag, 15.00 Uhr – 21.00 Uhr  
Samstag, 8.30 Uhr – 16.30 Uhr (beide inkl. Pause und Snack)

24./25.09.2010 | Uhrzeit: Freitag, 15.00 Uhr – 21.00 Uhr  
Samstag, 8.30 Uhr – 16.30 Uhr (beide inkl. Pause und Snack)

01./02.10.2010 | Uhrzeit: Freitag, 15.00 Uhr – 21.00 Uhr  
Samstag, 8.30 Uhr – 16.30 Uhr (beide inkl. Pause und Snack)

12./13.11.2010 | Uhrzeit: Freitag, 15.00 Uhr – 21.00 Uhr  
Samstag, 8.30 Uhr – 16.30 Uhr (beide inkl. Pause und Snack)

03./04.12.2010 | Uhrzeit: Freitag, 15.00 Uhr – 21.00 Uhr  
Samstag, 8.30 Uhr – 16.30 Uhr (beide inkl. Pause und Snack)

Ort: KV Berlin, Masurenallee 6A, 14057 Berlin

Gebühr: 170,- €

Teilnehmerzahl: 17-20

 Fortbildungspunkte: 18

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 

Qualitätsm
anage

m
ent /-sicherung
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QEP®-Intensivkurs Qualitätsmanagement

Referenten:	 	
Attila Sürsal, Albrecht Römpp,  
DeltaMed Veränderungsberatung im Gesundheitswesen GmbH

Im Intensivkurs werden die Inhalte des QEP®-Einführungs-
seminars vertieft und damit die nachhaltige Einführung von 
Qualitätsmanagement in der Praxis unterstützt. Es werden 
zahlreiche Kernziele des QEP®-Zielkataloges erarbeitet und 
umgesetzt. Anhand von Muster-Dokumenten und vielen 
Beispielunterlagen erarbeiten Sie Ihr eigenes Qualitätsmanage-
ment-Handbuch. Ziel ist die fachkundige Hinführung zur 
Zertifizierungsreife nach QEP®. Die Teilnahme an diesem Kurs setzt 
Grundkenntnisse im Qualitätsmanagement im Rahmen eines 
QEP®-Einführungsseminars bzw. adäquate QEP®-Kenntnisse 
voraus und sollte nach Möglichkeit gemeinsam im Team erfolgen, 
d. h. Praxisleitung und (zukünftige/r) Qualitätsmanagement-
Beauftragte/r.

Themenschwerpunkte:
▪	Erfassung und Optimierung qualitätsrelevanter Arbeitsprozesse

▪	Formulierung und Verfolgung von Qualitätszielen

▪	Einsatz von Befragungen, Beschwerdemanagement und Risiko-
management zur Fehlererkennung und Fehlervermeidung

▪	dauerhafte Verankerung des internen Qualitätsmanagements  
in der Praxis

▪	Qualitätsnachweis nach außen

termine

Kurs 1: Mittwoch, 17.03., 21.04., 26.05., 30.06., 25.08.2010 
Uhrzeit: 14.00 Uhr – 19.00 Uhr (inkl. Pause und Snack)

Kurs 2: Mittwoch, 01.09., 29.09., 03.11., 08.12.2010, 12.01.2011 
Uhrzeit: 14.00 Uhr – 19.00 Uhr (inkl. Pause und Snack)

Ort: KV Berlin, Masurenallee 6A, 14057 Berlin

Gebühr: 510,- €

Teilnehmerzahl: 17 bis 20

 Fortbildungspunkte: 35

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 
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Kooperationen
Existenzgründung

Praxisabgabe
Neue Versorgungs- 

konzepte
Arzt und 

W
irtschaft

Honorar und
Abrechnung

Praxisführung/ 
Praxisorganisation

Qualitätsm
anage

m
ent /-sicherung

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 

QEP®-Intensivkurs „Praxismanager/in“ 

Referenten:	 	
Albrecht Römpp, Andreas Schaupp,  
DeltaMed Veränderungsberatung im Gesundheitswesen GmbH

Ziel des 5-tägigen Intensivkurses ist es, Sie in den wichtigsten 
Funktionen und Aufgabengebieten des Praxis- und Selbstma-
nagements zu stärken. Dies gibt Ihnen die Möglichkeit, Füh-
rungsaufgaben in der Praxis eigenverantwortlich zu übernehmen 
und den/die Praxisinhaber/in in vielerlei Hinsicht wirkungsvoll zu 
entlasten. Zur erfolgreichen Arbeit gehört auch der konstruktive 
Umgang mit Konflikten. In diesem Seminar lernen Sie, Konflikte 
im Team und mit Kollegen zu erkennen und effektiv zu lösen. 
Darüber hinaus erhalten Sie jede Menge Tipps und Ratschläge zur 
Terminorganisation in der Praxis.

Themenschwerpunkte:
▪	Personalmanagement und Teamführung

▪	Konfliktmanagement, Veränderungsmanagement

▪	ärztliches Qualitätsmanagement

▪	Terminsystem, Kommunikationstraining

▪	Angebot ergänzender Leistungen

termine

Mo. bis Fr., 12.07. - 16.07.2010
Uhrzeit: Mo. 11.00 Uhr – 17.00 Uhr | Di. bis Do. 9.00 Uhr – 17.00 
Uhr | Fr. 9.00 Uhr  – 14.00 Uhr (inkl. Pause und Snack)

Mo. bis Fr., 26.07. - 30.07.2010
Uhrzeit: Mo. 11.00 Uhr – 17.00 Uhr | Di. bis Do. 9.00 Uhr – 17.00 
Uhr | Fr. 9.00 Uhr  – 14.00 Uhr (inkl. Pause und Snack)

Mo. bis Fr., 11.10. - 15.10.2010  
Uhrzeit: Mo. 11.00 Uhr – 17.00 Uhr | Di. bis Do. 9.00 Uhr – 17.00 
Uhr | Fr. 9.00 Uhr  – 14.00 Uhr (inkl. Pause und Snack)

Ort: KV Berlin, Masurenallee 6A, 14057 Berlin

Gebühr: 575,- €

Teilnehmerzahl: 17 bis 20

 Fortbildungspunkte: -

Qualitätsm
anage

m
ent /-sicherung
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Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 

Ausbildung zur/zum Qualitätsmanagement-
beauftragten (Arztpraxis)

Referenten:	 	
Dr. Jürgen Oldenburg, Andreas Schaupp,  
DeltaMed Veränderungsberatung im Gesundheitswesen GmbH

Ziel des Kurses ist die Qualifizierung der Teilnehmer für die 
Aufgaben einer/s Qualitätsbeauftragten in der Praxis. Die/Der 
Qualitätsbeauftragte übernimmt im Rahmen des Qualitätsma-
nagements die Dokumentenlenkung für alle Verfahren und 
Arbeitsabläufe sowie die Schulung des Praxisteams. Es werden 
alle Instrumente erläutert und geübt, die Sie in fachlicher und 
methodischer Hinsicht benötigen, um diese Funktion in der 
eigenen oder in einer fremden Praxis übernehmen zu können.
Die Ausbildung erstreckt sich über drei Präsenztage und schließt 
mit einer Prüfung ab. Bei erfolgreicher Teilnahme wird ein 
Zertifikat „Qualitätsbeauftragte/r (Arztpraxis)“ verliehen.

Themenschwerpunkte:
▪	 ISO/QEP®, gesetzliche Grundlagen

▪	Aufgaben und Stellung der/s Qualitätsbeauftragten

▪	Qualitätsziele und Qualitätspolitik sowie deren  
Weiterentwicklung

▪	Qualitätsmanagement-Handbuch und Dokumenten-Ände-
rungsdienst sowie Arbeits- und Verfahrensanweisungen

▪	 interne Selbstbewertung

▪	Moderatorentraining und Teamentwicklung

▪	 internes Audit: Vorbereitung, Durchführung und Auswertung
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Kooperationen
Existenzgründung

Praxisabgabe
Neue Versorgungs- 

konzepte
Arzt und 

W
irtschaft

Honorar und
Abrechnung

Praxisführung/ 
Praxisorganisation

Qualitätsm
anage

m
ent /-sicherung

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 

termine

Kurs 1: Freitag, 07.05., 14.05., 21.05.2010 
Uhrzeit: 15.00 Uhr – 19.00 Uhr (1. und 2. Termin eines Kurses),
9.00 Uhr – 18.00 Uhr (3. Termin eines Kurses) 
(alle Termine inkl. Pause und Snack)

Kurs 2: Freitag, 08.10., 15.10., 22.10.2010 
Uhrzeit: 15.00 Uhr – 19.00 Uhr (1. und 2. Termin eines Kurses),
9.00 Uhr – 18.00 Uhr (3. Termin eines Kurses) 
(alle Termine inkl. Pause und Snack)

Ort: KV Berlin, Masurenallee 6A, 14057 Berlin

Gebühr: 300,- €

Teilnehmerzahl: 17 bis 20

 Fortbildungspunkte: 10

Qualitätsm
anage

m
ent /-sicherung
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willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

Praxismitarbeiter Ärzte und 
Psychotherapeuten 

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 

Arbeitsschutz in der Arztpraxis (Workshop)  

Referenten:	 	
Albrecht Römpp, Attila Sürsal,  
DeltaMed Veränderungsberatung im Gesundheitswesen GmbH

Gemäß dem Arbeitsschutzgesetz und dem Arbeitssicherheitsgesetz 
ist der Arbeitgeber für den Gesundheitsschutz innerhalb der 
Arztpraxis verantwortlich. In diesem Workshop wird Ihnen 
vermittelt, wie Sie sich, Ihr Praxisteam und Ihre Patienten 
wirksam vor Unfällen schützen können. Darüber hinaus wird 
aufgezeigt, wie Sie die Inhalte in Ihr Qualitätsmanagement-
System integrieren können. Am Ende des Workshops erhalten die 
Teilnehmer ein Zertifikat.

Themenschwerpunkte:
▪	gesetzliche Grundlagen

▪	Gefahrenstoffe in der Praxis

▪	Gefährdungsbeurteilung

▪	Gerätemanagement (Medizinproduktbuch)

▪	 Infektionsschutz (TRBA 250)

▪	Mitarbeiterschulung

termine

Dienstag, 20.04.2010 
Uhrzeit: 10.00 Uhr – 16.30 Uhr (inkl. Pause und Snack)

Dienstag, 02.11.2010 
Uhrzeit: 10.00 Uhr – 16.30 Uhr (inkl. Pause und Snack)

Ort: KV Berlin, Masurenallee 6A, 14057 Berlin

Gebühr: 125,- €

Teilnehmerzahl: 17 bis 20

 Fortbildungspunkte: 8
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Kooperationen
Existenzgründung

Praxisabgabe
Neue Versorgungs- 

konzepte
Arzt und 

W
irtschaft

Honorar und
Abrechnung

Praxisführung/ 
Praxisorganisation

Qualitätsm
anage

m
ent /-sicherung

Berliner Konferenz zur Substitution  
bei opiatabhängigen Patienten

Referenten:		
Dr. Jörg Hendrik Gölz (FA f. Allgemeinmedizin),  
Karl-Rudolf Winkler (Oberstaatsanwalt a. D.),  
Dr. Gerhard Lauktien (Wissenschaftlicher Direktor der  
Bundesopiumstelle) angefragt,  
N.N.

Ziel der Veranstaltung ist es, einen umfassenden Überblick über 
die aktuellen medizinischen betäubungsmittelrechtlichen und 
abrechnungstechnischen Rahmenbedingungen der Substitutions-
therapie zu geben, denn die Behandlung opiatabhängiger 
Patienten ist formal stark reglementiert. Damit soll sowohl eine 
leichtere Bewältigung des komplexen Alltags in einer Substituti-
onspraxis erreicht, als auch ein Beitrag zur weiteren Erhöhung der 
Qualität und Versorgungssicherheit in der Substitutionsbehand-
lung in Berlin und Brandenburg geleistet werden. Anhand von 
praxisnahen Fallbeschreibungen zeigen Ihnen die Fachexperten 
die häufigsten medizinrechtlichen Fallstricke auf und geben 
hierzu hilfreiche Hinweise und praktische Tipps, die Ihnen die 
fachgerechte Praxisarbeit erleichtern und verbessern helfen. 

Themenschwerpunkte:
▪	Betäubungsmittel-Verschreibungsverordnung (BtMVV)

▪	betäubungsmittelrelevante Verordnungen

▪	medizinische Richtlinien

▪	Fallbeispiele für medizinische und rechtliche Fallstricke  

termine

Samstag, 08.05.2010 
Uhrzeit: 10.00 Uhr - 17.00 Uhr

Ort: Ludwig-Erhard-Haus, Fasanenstraße 85, 10623 Berlin
(großer Veranstaltungssaal)

Gebühr: kostenlos

Teilnehmerzahl: begrenzt

Fortbildungspunkte: Zertifizierung beantragt
verbindliche  Anmeldung: Claudia.Dettmann@sanofi-Aventis.com

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 

Qualitätsm
anage

m
ent /-sicherung
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willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 

Existenzgründertag – 
Chancen – Rahmenbedingungen – Konzeption – Strategie

Referenten:	 	
Robert Bachmann, Stefan Schreier, Betriebswirtschaftliche 
Beratung/Praxisberatung der KV Berlin,  
Frank Riewe, Martin Kielhorn, Riewe & Partner Steuerberater,  
Mitarbeiter der APO-Bank

Dieses Seminar bietet niederlassungswilligen Ärzten und Psycho- 
therapeuten detaillierte Informationen rund um die Existenz-
gründung. Von den Zulassungsvorausetzungen über die 
Praxisbewertung bis hin zum Ausschreibungsverfahren wird der 
komplette Weg in die Niederlassung aufgezeigt. Fachleute für 
Recht, Steuern und Finanzen geben Tipps und Hinweise zu den 
ersten Schritten in die Freiberuflichkeit.

Themenschwerpunkte:
Eine Einführung in die professionelle Kooperationsplanung mit 
folgenden Schlagworten: 

▪	Chancen der Freiberuflichkeit 
▪ Gestaltungsspielräume und Einkommenssituation

▪	Die Teilnahme an der vertragsärztlichen Versorgung 
▪ Facharztprüfung 
▪ Arztregistereintrag  
▪ Zulassungsverfahren 
▪ Bedarfsplanung

▪	Zulassung und Kooperation

▪	Praxiskauf 
▪ Das Übernahmeverfahren 
▪ Praxiswertbestimmung und Finanzierbarkeit

▪	BWL und Steuern, Grundausstattung für die Niederlassung

▪	Tipps und Tricks für die Niederlassung aus Sicht des Juristen 
Kaufrecht, Mietrecht, Arbeitsrecht 
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Existenzgründung
Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 

termine

Samstag, 12.06.2010
Uhrzeit: 10.00 Uhr – 17.00 Uhr (inkl. Pause und Snack)

Samstag, 27.11.2010
Uhrzeit: 10.00 Uhr – 17.00 Uhr (inkl. Pause und Snack)

Ort: KV Berlin, Masurenallee 6A, 14057 Berlin

Gebühr: 75,- €

Teilnehmerzahl: max. 30

 Fortbildungspunkte: 6
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Existenzgründertage –  
Chancen – Rahmenbedingungen – Konzeption – Strategie

Referenten:	 	
Robert Bachmann, Stefan Schreier,  
Betriebswirtschaftliche Beratung/Praxisberatung der KV Berlin,  
Frank Pfeilsticker,  
KONZEPT Steuerberatungsgesellschaft mbh, Potsdam und Berlin
Dr. Ralf Großbölting, kwm – Rechtsanwälte und Notar, Kanzlei 
für Wirtschaft und Medizin,  
Dr. Christine Trapp, HypoVereinsbank

Dieses zweitägige Seminar bietet niederlassungswilligen Ärzten 
und Psychotherapeuten detaillierte Informationen rund um die 
Existenzgründung. Von den Zulassungsvorausetzungen über die 
Praxisbewertung bis hin zum Ausschreibungsverfahren wird der 
komplette Weg in die Niederlassung aufgezeigt. Fachleute für 
Recht, Steuern und Finanzen geben Tipps und Hinweise zu den 
ersten Schritten in die Freiberuflichkeit.

Themenschwerpunkte:
Eine Einführung in die professionelle Kooperationsplanung mit 
folgenden Schlagworten: 

▪	Chancen der Freiberuflichkeit 
▪ Gestaltungsspielräume und Einkommenssituation

▪	Die Teilnahme an der vertragsärztlichen Versorgung 
▪ Facharztprüfung 
▪ Arztregistereintrag 
▪ Zulassungsverfahren 
▪ Bedarfsplanung

▪	Zulassung und Kooperation

▪	Praxiskauf 
▪ Das Übernahmeverfahren

▪	Praxiswertbestimmung und Finanzierbarkeit

▪	BWL und Steuern, Grundausstattung für die Niederlassung

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 
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Arzt und 
W
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Praxisführung/ 
Praxisorganisation

Qualitätsm
anage

m
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▪	Die Honorarreform 2009

▪	Tipps und Tricks für die Niederlassung aus Sicht des Juristen 
Kaufrecht, Mietrecht, Arbeitsrecht 

termine

1,5 Tage
Freitag, 19.2.2010
Uhrzeit: 15.00 Uhr – 19.00 Uhr (inkl. Pause und Snack) 
und 
Samstag, 20.2.2010 
Uhrzeit: 10.00 Uhr – 16.00 Uhr (inkl. Pause und Snack)

1,5 Tage 
Freitag, 03.9.2010  
Uhrzeit: 15.00 Uhr – 19.00 Uhr (inkl. Pause und Snack) 
und 
Samstag, 04.09.2010 
Uhrzeit: 10.00 Uhr – 16.00 Uhr (inkl. Pause und Snack)

Ort: KV Berlin, Masurenallee 6A, 14057 Berlin

Gebühr: 95,- €

Teilnehmerzahl: max. 30

Fortbildungspunkte: 11

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 

Existenzgründung
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Die Praxisabgabe – eine Strategieempfehlung
Praxisbewertung – Abgabeplanung –  
Rechtliche und steuerliche Aspekte

Referenten:	 	
Robert Bachmann, Stefan Schreier, Betriebswirtschaftliche 
Beratung/Praxisberatung der KV Berlin,  
Frank Riewe, Martin Kielhorn, Riewe & Partner Steuerberater 

Ärzte, die ihre Praxis abgeben, haben schlechtere Karten, wenn 
sie sich erst spät oder im letzten Moment bei der Kassenärztlichen 
Vereinigung melden. Je zeitiger die Abgabe geplant wird, desto 
höher sind die Chancen einer optimalen Veräußerung. Wer sich 
mit der Absicht trägt, seine Praxis aufzugeben, sollte daher 
frühzeitig alle nötigen Dinge veranlassen.

Themenschwerpunkte:
▪	Praxisbewertung: Methoden der Praxiswertermittlung,  

materieller Wert /ideeller Wert, Näherungslösung

▪	Sozialrechtliche Aspekte der Praxisabgabe bzw. der Praxis- 
übernahme: Die Ausschreibung der Praxis durch die KV Berlin, 
Das Nachbesetzungsverfahren vor dem Zulassungsausschuss

▪	Rechtssichere Vertragsgestaltung,  
Miet- und arbeitsrechtliche Aspekte

▪	Steuerrechtliche Aspekte der Praxisabgabe

termine

Mittwoch, 03.03.2010
Uhrzeit: 15.00 Uhr – 19.00 Uhr

Mittwoch, 16.06.2010
Uhrzeit: 15.00 Uhr – 19.00 Uhr

Mittwoch, 22.09.2010
Uhrzeit: 15.00 Uhr – 19.00 Uhr

Ort: KV Berlin, Masurenallee 6A, 14057 Berlin

Gebühr: 75,- €

Teilnehmerzahl: max. 30

 Fortbildungspunkte: -

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 
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Kooperationen
Existenzgründung

Praxisabgabe
Neue Versorgungs- 

konzepte
Arzt und 

W
irtschaft

Honorar und
Abrechnung

Qualitätsm
anage

m
ent /-sicherung

Praxisführung / 
Praxisorganisation

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 

Fit für Führen eines Praxis-Teams 

Referent:	 	
Joachim Hartmann,  
Personal- und Persönlichkeitsentwicklung, Frankfurt (Oder)

Ziel des Trainings ist es, Techniken und Tools für die Praxis als 
Führungskraft zu erlernen, zu hinterfragen und auf ihre Praxis- 
tauglichkeit hin zu überprüfen. Die Teilnehmenden professionali-
sieren ihren Führungsstil und können diesen auf ihre Teamsitua-
tion entsprechend anpassen. Sie erweitern ihre persönlichen, 
sozialen und methodischen Kompetenzen im Hinblick auf die 
Gestaltung und Begleitung von Teamführungsprozessen.

Themenschwerpunkte:
▪	Rollenklärung: Die eigene Rolle in der Führungsposition  

einer Arztpraxis

▪	Führungsverhalten

▪	Der individuelle Führungsstil und professionelles Auftreten

▪	Motivierendes Arbeitsklima, Verhalten, motivierende Aufgaben

▪	Teammeetings und Besprechungen zielorientiert moderieren 
und leiten

▪	Ziele, Techniken, Umgang mit Störung

▪	Effektive Steuerung von Team-Prozessen

termine

Samstag, 16.01.2010
Uhrzeit: 10.00 Uhr – 16.00 Uhr (inkl. Pause)

Samstag, 30.10.2010 
Uhrzeit: 10.00 Uhr – 16.00 Uhr (inkl. Pause)

Ort: KV Berlin, Masurenallee 6A, 14057 Berlin

Gebühr: 95,- €

Teilnehmerzahl: max. 30

 Fortbildungspunkte: 8
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Zeit- und Selbstmanagement für Ärzte  
und Psychotherapeuten 

Referent:	 	
Joachim Hartmann,  
Personal- und Persönlichkeitsentwicklung, Frankfurt (Oder)

Wesentlicher Bestandteil eines gelungenen Managements ist der 
professionelle Umgang mit Zeit. Zeitmanagement ermöglicht es, 
das knappe Gut „Zeit“ strategisch, zielstrebig ökonomisch und 
rational zu nutzen. Die persönliche Aufbau- und Ablauforgani
sation, das Nach- und Vordenken, Arbeitstechniken, geschäftli-
ches und persönliches Timing lassen sich optimieren bzw. besser 
an die gestellten Anforderungen anpassen. Wichtig dabei ist 
jedoch auch, die nötige Flexibilität zu behalten und die notwen-
dige Ausgeglichenheit zwischen Spannung und Entspannung zu 
finden. 

Das Seminar vermittelt anhand von theoretischen Erörterungen 
und Beispielen Möglichkeiten, den Umgang mit Zeit effektiv und 
zielorientiert zu gestalten ohne dabei das eigene Zeitgefühl und 
Bedürfnis nach Erholung und Auftanken zu vergessen.

Themenschwerpunkte:
▪	Mein gegenwärtiger Stand - Wie manage ich mich selbst, 

Wunsch und Realität

▪	Meine Motivation – Was will ich mit meiner/unserer Praxis 
erreichen

▪	Mein Ansprüche an mich und meine Mitarbeiterinnen

▪	Meine Ziele, meine Ziele in und mit der Praxis – 
Ziele finden – kennen - erreichen

▪	Zeitmanagement aus der Sicht des Selbstmanagement

▪	Hauptprobleme mit der Zeit: Zeitkiller

▪	Zeitbalance – persönliche und berufliche Zeitbalance 

▪	Zeitempfinden – Zeitökonomie kontra Zeitökologie

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 
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Kooperationen
Existenzgründung

Praxisabgabe
Neue Versorgungs- 

konzepte
Arzt und 

W
irtschaft

Honorar und
Abrechnung

Praxisführung/ 
Praxisorganisation

Qualitätsm
anage

m
ent /-sicherung

▪	Zeitmanagement in der Praxis –	
Überblick: konkrete Tipps und Techniken

▪	Was soll/dürfen wir entscheiden - Prioritäten setzen

▪	Effektive Meetings mit meinen Mitarbeiterinnen –  
Ein Praxisleitfaden

termine

Mittwoch, 09.06.2010
Uhrzeit: 15.00 Uhr - 19.00 Uhr (inkl. Snack und Pause)

Ort: KV Berlin, Masurenallee 6A, 14057 Berlin

Gebühr: 75,- €

Teilnehmerzahl: max. 30

 Fortbildungspunkte: 5

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 

Praxisführung / 
Praxisorganisation
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Zum Glück – Wege zu mehr Glück  
und Zufriedenheit in der Arbeit

Referent:		
Torsten Klatt-Braxein, SALUS MEDICI

Die Suche nach Glück und Zufriedenheit ist uns in die Wiege 
gelegt. Jeder versucht sein Glück zu finden. Im Großen oder im 
Kleinen. Ganz im Persönlichen oder im ganz großen Stil.  
Im Geistigen oder im Materiellen. In der Partnerschaft, in der 
Familie, in den eigenen Hobbys, im Lotto oder in fernen Ländern. 
Die Suche nach Glück und Zufriedenheit ist eine wichtige Antriebs
feder für unser Leben. Unsere ganze Lebenszeit hoffen wir auf das 
Glück. Einen beachtlichen Teil unserer Lebenszeit verbringen wir 
aber in der Arbeit. Lässt sich das Glück auch dort finden? Was 
kann ich tun, um zufriedener in und mit meiner Arbeit zu sein? 
Gibt es denn Wege aus dem Unglücklichsein in der Arbeit? Und 
welche Strategien und Überlegungen braucht es denn, um dem 
Glück in der Arbeit auf die Spur zu kommen?

Diese und andere Fragen spielen im Vortrag von Torsten Klatt-
Braxein eine Rolle. Mit einer unterhaltsamen Forschungsreise 
durch Wissenschaft, Religion und Literatur versucht Hr. Klatt-
Braxein dem Glück und der Zufriedenheit in der Arbeit näher  
zu kommen. Dabei werden für die Zuhörer ganz praktische 
Anregungen, Ideen und Möglichkeiten entwickelt, was sie  
selbst für die eigene Zufriedenheit in der Arbeit tun können.

Themenschwerpunkte:
▪	Warum soll ich mich überhaupt auf die Suche begeben?

▪	Sind Glück und Zufriedenheit gleichbedeutend mit Zufall?

▪	Achtung Scharlatane!

▪	Anleitung zum Unglücklichsein

▪	Welche Überlegungen und praktischen Tipps bieten mir 
verschiedene Wissenschaften, Religionen und verschiedene 
Zeitgenossen zum Glück und zur Zufriedenheit in der Arbeit?

▪	Was kann ich selbst tun? Worauf muss ich achten?

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 
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Kooperationen
Existenzgründung

Praxisabgabe
Neue Versorgungs- 

konzepte
Arzt und 

W
irtschaft

Honorar und
Abrechnung

Praxisführung/ 
Praxisorganisation

Qualitätsm
anage

m
ent /-sicherung

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 

termine

Mittwoch, 17.03.2010
Uhrzeit: 16.00 Uhr – 19.00 Uhr (inkl. Pause und Snack)

Mittwoch, 08.12.2010
Uhrzeit: 16.00 Uhr – 19.00 Uhr (inkl. Pause und Snack)

Ort: KV Berlin, Masurenallee 6A, 14057 Berlin

Gebühr: 50,- €

Teilnehmerzahl: max. 30

 Fortbildungspunkte: 4

Praxisführung / 
Praxisorganisation



24

Ko
op

er
at

io
ne

n
Ex

ist
en

zg
rü

nd
un

g
Pr

ax
isa

bg
ab

e
Ne

ue
 V

er
so

rg
un

gs
- 

ko
nz

ep
te

Ho
no

ra
r u

nd
Ab

re
ch

nu
ng

Ar
zt

 u
nd

 
W

irt
sc

ha
ft

Pr
ax

isf
üh

ru
ng

/ 
Pr

ax
iso

rg
an

isa
tio

n
Qu

al
itä

ts
m

an
ag

e
m

en
t /

-s
ich

er
un

g
Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

Praxismitarbeiter Ärzte und 
Psychotherapeuten 

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 

Bausteine einer reibungslosen  
Praxisorganisation

Referent:		
Torsten Klatt-Braxein, SALUS MEDICI

Eine gelungene Praxisorganisation ermöglicht mehr Effizienz im 
Zusammenspiel von Zeit, Arbeitskraft und Mitteln. Sie trägt zu 
einer Entlastung, zur Verbesserung der Zusammenarbeit in der 
Praxis, zum wirtschaftlichen Erfolg und zur Zufriedenheit der 
Patienten bei. Das Seminar erörtert mit den Teilnehmern  
wichtige Bausteine einer optimalen Praxisorganisation.

Themenschwerpunkte:
▪	Grundlegende Voraussetzungen: Spielräume und klare Regeln

▪	Veränderungspotentiale und -prioritäten erkennen, abwägen 
und nutzen

▪	Effiziente Aufgabenverteilung, Arbeitsablaufplanung

▪	Definition der Arbeitsaufgaben, Arbeits- und Qualitätsziele

▪	Entwicklung von Qualifikationen; Übertragung von Aufgaben

▪	Dienstplanung, Umgang mit Überstunden

▪	Bestellsystem, Terminplanung, Nadelöhrfunktion optimal 
nutzen

▪	Praxisbesprechungen

▪	Bedarfsplanung, Beschaffungswesen

▪	Vorschlagswesen und Entscheidungsprozesse

termine

Samstag, 06.03.2010 
Uhrzeit: 10.00 Uhr – 16.00 Uhr (inkl. Pause und Snack)

Samstag, 25.09.2010 
Uhrzeit: 10.00 Uhr – 16.00 Uhr (inkl. Pause und Snack)

Ort: KV Berlin, Masurenallee 6A, 14057 Berlin

Gebühr: 95,- €

Teilnehmerzahl: max. 30

Fortbildungspunkte: 8
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Kooperationen
Existenzgründung

Praxisabgabe
Neue Versorgungs- 

konzepte
Arzt und 

W
irtschaft

Honorar und
Abrechnung

Praxisführung/ 
Praxisorganisation

Qualitätsm
anage

m
ent /-sicherung

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 

Das Praxisteam wirksam bilden und führen

Referent:		
Torsten Klatt-Braxein, SALUS MEDICI

Haben Sie gerade eine Praxis mit einem bestehenden Mitarbeiter-
team übernommen oder gibt es personelle Veränderungen bzw. 
eine neue Zusammensetzung Ihres Teams? Fehlt Ihren Mitarbei
terInnen das „Wir-Gefühl“? Braucht Ihr Team neuen Schwung? 
Haben Sie das Gefühl, dass nicht mehr „alles ganz rund“ läuft 
oder die schlechte Stimmung an den Kräften Ihrer Mitarbeiter 
zehrt und die Arbeitsleistung nachlässt? Dann können Sie sich im 
Rahmen dieses Seminars einen Überblick über Möglichkeiten der 
Teambildung und -entwicklung verschaffen. Zudem haben Sie 
die Möglichkeit, Ihre konkrete Praxissituation zu analysieren und 
konkrete Entwicklungsschritte für Ihr Team zu erarbeiten.

Themenschwerpunkte:
▪	Diagnose des Praxisteams (Standortbestimmung, ausbaufähige 

Stärken, förderliche und hinderliche Teamdynamiken, „Spiele“ 
und Spielregeln, Zusammensetzung und Persönlichkeiten, 
Eigenbeteiligung)

▪	Beteiligung und Aktivierung von Teammitgliedern (Umgang  
mit Ideen, fachlichen Fehlern, Erarbeitung von Spielregeln, 
Beteiligungsinstrumente, Gestaltung von Entscheidungs- 
prozessen)

▪	Teaminterventionen (Umgang mit Skepsis und Einwänden, 
Visionsentwicklung, Erhöhung der Verantwortungsübernahme, 
Arbeit mit Kompetenzen der Mitarbeiter)

termine

Samstag, 13.02.2010
Uhrzeit: 10.00 Uhr – 16.00 Uhr (inkl. Pause und Snack)

Samstag, 20.11.2010
Uhrzeit: 10.00 Uhr – 16.00 Uhr (inkl. Pause und Snack)

Ort: KV Berlin, Masurenallee 6A, 14057 Berlin

Gebühr: 95,- €

Teilnehmerzahl: max. 30

Fortbildungspunkte: 8

Praxisführung / 
Praxisorganisation
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„Der hat mir gerade noch gefehlt...!“ 
Kommunikation und Selbstmanagement  
in schwierigen Praxissituationen 

Referent:		
Theresia Wölker, Bendorf

Professionelle Umgangsformen sind das A und O im Patienten-
kontakt. Wie aber geht das noch im ganz normalen Praxisalltag? 
Wie geht das, wenn die Zeit knapp ist, ausführliche Gespräche 
unbezahlbar werden, wenn das Wartezimmer voll und perma-
nent Multitasking gefordert ist, Patienten mehr fordern oder 
schon frustriert in der Praxis anrufen?
Das Seminar erarbeitet mit den Teilnehmern ein Handwerkszeug, 
mit dem sie sicher und kompetent mit Patienten — auch unter 
schwierigen Bedingungen — umgehen können. 

Themenschwerpunkte
▪	Grundlagen der Kommunikation

▪	Checkliste: meine persönliche Konfliktkompetenz?

▪	Bedeutung des eigenen Verhaltens

▪	Strategien für ein besseres Miteinander

▪	Gründe für gestresstes, aggressives Verhalten

▪	emotionale Intelligenz: Fähigkeit zur Selbstkontrolle und zur 
Selbstregulation

▪	Qualitätsmanagement: QM- Richtlinie und das geforderte 
Beschwerdemanagement i. d. Praxis

termine

Freitag, 12.11.2010 
Uhrzeit: 15.00 Uhr – 19.00 Uhr (inkl. Pause und Snack)

Ort: KV Berlin, Masurenallee 6A, 14057 Berlin

Gebühr: 75,- €

Teilnehmerzahl: max. 30

Fortbildungspunkte: 5

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

Praxismitarbeiter Ärzte und 
Psychotherapeuten 

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 
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Kooperationen
Existenzgründung

Praxisabgabe
Neue Versorgungs- 

konzepte
Arzt und 

W
irtschaft

Honorar und
Abrechnung

Qualitätsm
anage

m
ent /-sicherung

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 

Zeit- und Selbstmanagement  
für Praxismitarbeiter

Referent:		
Joachim Hartmann,  
Personal- und Persönlichkeitsentwicklung, Frankfurt (Oder)

Wenn Arbeitslast, fachliche Anforderungen und Patientenzahlen 
wachsen, dann ist es wichtig, dass die Arbeitsabläufe einer Praxis 
optimal funktionieren. Ein gutes Zeitmanagement, ein Mitdenken 
und -planen auf Seiten der Praxismitarbeiter kann dazu sehr viel 
beitragen, dass die Praxisorganisation reibungslos und gut funkti-
oniert. Das Seminar vermittelt anhand von Erörterungen, Beispie-
len und Übungen Möglichkeiten, den Umgang mit Zeit effektiv 
und zielorientiert zu gestalten.

Themenschwerpunkte:
▪	Mein gegenwärtiger Stand - Wie manage ich mich selbst, 

Wunsch und Realität

▪	Meine Motivation – Wieso sollte ich, was ich muss

▪	Mein Ansprüche an mich und an meinen Job in der Praxis

▪	Kenne ich, was ich will - Zielfindung/Zielerreichung

▪	Zeitmanagement aus der Sicht des Selbstmanagements

▪	Hauptprobleme mit der Zeit: Zeitkiller

▪	Wie treffe ich Entscheidungen? Prioritäten setzen

termine

Mittwoch, 14.04.2010
Uhrzeit: 15.00 Uhr – 19.00 Uhr (inkl. Pause und Snack)

Mittwoch, 15.09.2010
Uhrzeit: 15.00 Uhr – 19.00 Uhr (inkl. Pause und Snack)

Ort: KV Berlin, Masurenallee 6A, 14057 Berlin

Gebühr: 75,- €

Teilnehmerzahl: max. 30

Fortbildungspunkte: 5

Praxisführung / 
Praxisorganisation



28

Ko
op

er
at

io
ne

n
Ex

ist
en

zg
rü

nd
un

g
Pr

ax
isa

bg
ab

e
Ne

ue
 V

er
so

rg
un

gs
- 

ko
nz

ep
te

Ho
no

ra
r u

nd
Ab

re
ch

nu
ng

Ar
zt

 u
nd

 
W

irt
sc

ha
ft

Qu
al

itä
ts

m
an

ag
e

m
en

t /
-s

ich
er

un
g

Pr
ax

isf
üh

ru
ng

 / 
Pr

ax
iso

rg
an

isa
tio

n

Personalführung für Ärzte (Workshop)  

Referent:		
Andreas Schaupp, 
DeltaMed Veränderungsberatung im Gesundheitswesen GmbH

Im Rahmen des Seminars erarbeiten die Teilnehmer Leitfäden für 
typische Kommunikationssituationen. Diese sind für die 
Praxisinhaber wichtig, um eine effiziente Personalführung 
durchführen zu können. Eine eingehende Analyse sowie gezielte 
Übungen sollen die Überzeugungskraft und Wirksamkeit Ihres 
eigenen Gesprächsverhaltens verbessern. 
Das Seminar ist als Workshop konzipiert und bietet somit reichlich 
Gelegenheit zur intensiven und individuellen Bearbeitung Ihrer 
Fragestellungen.
 
Themenschwerpunkte
▪	Motivation und Führung

▪	Anweisungen und Delegation

▪	Jahresgespräche

▪	Kritikgespräche

▪	Umgang mit Konfliktsituationen

termine

Donnerstag, 10.06.2010 
Uhrzeit: 15.00 Uhr – 19.30 Uhr (inkl. Pause und Snack)

Ort: KV Berlin, Masurenallee 6A, 14057 Berlin

Gebühr: 100,- €

Teilnehmerzahl: 17 bis 20

Fortbildungspunkte: 5

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

Praxismitarbeiter Ärzte und 
Psychotherapeuten 

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 
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Kooperationen
Existenzgründung

Praxisabgabe
Neue Versorgungs- 

konzepte
Arzt und 

W
irtschaft

Honorar und
Abrechnung

Qualitätsm
anage

m
ent /-sicherung

Praxisführung / 
Praxisorganisation

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 

Datenschutz in der Arztpraxis (Workshop) 

Referenten:		
Albrecht Römpp,
DeltaMed Veränderungsberatung im Gesundheitswesen GmbH,  
Werner Heckmann, Datenschutzbeauftragter der KV Berlin

Der Datenschutz und die Wahrung der Schweigepflicht haben 
einen hohen Stellenwert in Arztpraxen. Darüber hinaus regelt das 
neue Bundesdatenschutzgesetz (§ 4 BDSG), ob und unter welchen 
Voraussetzungen niedergelassene Ärzte verpflichtet sind, einen 
betrieblichen Datenschutzbeauftragten zu bestellen.
In diesem Workshop erhalten Sie einen allgemeinen Überblick 
über die Aufgaben des Datenschutzbeauftragten und werden 
insbesondere mit allen technischen und organisatorischen 
Aspekten des Datenschutzes vertraut gemacht.

Themenschwerpunkte:
▪	gesetzliche Grundlagen

▪	Datensicherung und Umgang mit Patientendaten

▪	Aufbewahrung von Patientendaten

▪	EDV und Datenschutz

▪	Datenschutz innerhalb des Qualitätsmanagements

▪	Umgang mit sensiblen Informationen

▪	Diskretion in der Arztpraxis

▪	Mitarbeiterschulung

termine

Dienstag, 04.05.2010
Uhrzeit: 10.00 Uhr – 16.30 Uhr (inkl. Pause und Snack)

Dienstag, 28.09.2010
Uhrzeit: 10.00 Uhr – 16.30 Uhr (inkl. Pause und Snack)

Ort: KV Berlin, Masurenallee 6A, 14057 Berlin

Gebühr: 125,- €

Teilnehmerzahl: 17 bis 20

Fortbildungspunkte: -
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Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

Ärzte und 
Psychotherapeuten 

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 

Kommunikationstraining – Umgang mit 
schwierigen Patienten   

Referent:		
Attila Sürsal,  
DeltaMed Veränderungsberatung im Gesundheitswesen GmbH

Der Erfolg einer Praxis hängt im großen Maße von der vertrauens-
vollen Atmosphäre zwischen Arzt, Praxispersonal und Patient ab. 
Damit gerade in schwierigen Situationen flexibel und adäquat 
reagiert werden kann, ist ein professionelles Kommunikations-
verhalten unverzichtbar.
Ziel des Seminars ist es, die verschiedenen Kommunikationstech-
niken zu vermitteln, um im Zusammenspiel mit den Patienten 
und Ihrem Praxisteam eine freundliche und patientenorientierte 
Gesprächsatmosphäre zu erzeugen. Die Veranstaltung ist als 
Workshop konzipiert und bietet somit reichlich Gelegenheit zur 
intensiven und individuellen Bearbeitung Ihrer Fragestellungen.
 
Themenschwerpunkte
▪	Bedeutung der Kommunikation im  

„Dienstleistungsunternehmen Praxis“

▪	Erwartungen der Patienten und des Praxispersonals

▪	wichtige Regeln der Kommunikation

▪	Umgang mit Patienten in schwierigen Situationen

▪	 interne Kommunikation: die konstruktive Teambesprechung

termine

Freitag, 04.06.2010 
Uhrzeit: 10.00 Uhr – 16.30 Uhr (inkl. Pause und Snack)

Ort: KV Berlin, Masurenallee 6A, 14057 Berlin

Gebühr: 125,- €

Teilnehmerzahl: 17 bis 20

Fortbildungspunkte: 8
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Kooperationen
Existenzgründung

Praxisabgabe
Arzt und 

W
irtschaft

Honorar und
Abrechnung

Qualitätsm
anage

m
ent /-sicherung

Praxisführung / 
Praxisorganisation

Neue Versorgungs- 
konzepte

Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

PraxismitarbeiterÄrzte und 
Psychotherapeuten 

„Interdisziplinäres Versorgungskonzept zur 
Behandlung des unteren unspezifischen 
Rückenschmerzes“ 
Einführungsveranstaltung zum Versorgungskonzept 
Rückenschmerz mit der KKH-Allianz –  
Ziele, Aufgaben, Inhalte des Versorgungskonzeptes

Referenten:		
Frau Nadine Morack, Mitarbeiterin der Vertragsabteilung/  
Neue Vertragsformen und ein ärztlicher Referent

Das Versorgungskonzept wurde von der Kassenärztlichen 
Vereinigung Berlin gemeinsam mit einer interdisziplinären 
Expertengruppe entwickelt. Ziel ist die frühzeitige und effiziente 
Behandlung des akuten bis subakuten Rückenschmerzes um 
somit eine Chronifizierung des unteren unspezifischen Rücken-
schmerzes zu vermeiden. Der Besuch einer Einführungsveranstal-
tung ist eine Voraussetzung für die Teilnahme am Vertrag zur 
verbesserten Versorgung von Patienten mit Rückenschmerz 
zwischen der KV Berlin und der KKH-Allianz. 

Themenschwerpunkte
▪	Versorgungskonzept

▪	Vertragskonstruktion

▪	Teilnahme von Ärzten und psychologischen Psychotherapeuten

▪	Teilnahme der Patienten

▪	Vergütung

termine

Mittwoch, 10.02.2010 | Uhrzeit: 15.00 Uhr - ca. 17.00 Uhr 

Mittwoch, 12.05.2010 | Uhrzeit: 15.00 Uhr - ca. 17.00 Uhr

Mittwoch, 25.08.2010 | Uhrzeit: 15.00 Uhr - ca. 17.00 Uhr

Mittwoch, 03.11.2010 | Uhrzeit: 15.00 Uhr - ca. 17.00 Uhr

Ort: KV Berlin, Masurenallee 6A, 14057 Berlin

Gebühr: kostenlos

Teilnehmerzahl: mindestens 12 (Sollte die Teilnehmerzahl nicht 
erreicht werden, wird auf den Folgetermin verwiesen)

Fortbildungspunkte: Zertifizierung beantragt
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Niederlassungs-
willige Ärzte und 

Psychotherapeuten 

Ärzte und  
Praxismitarbeiter

Ärzte und 
Psychotherapeuten 

Umfangreiche Informationen für:
 

	 ▪	 Ärzte und Psychotherapeuten

	 ▪	 Niederlassungswillige Ärzte  
		  und Psychotherapeuten 

	 ▪	 Ärzte und Praxismitarbeiter 

Infomarkt

Informationen
von A bis Z
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Infomarkt der KV Berlin
Von A wie Abrechnung bis Z wie Zulassung

Referenten:		
Mitarbeiter der KV Berlin aus den einzelnen Fachabteilungen

Rundum informiert an einem Nachmittag: Informieren Sie sich 
bei uns im Haus an verschiedenen Infoständen zu aktuellen 
Praxisthemen wie neuen Verträgen oder Praxiskooperationen.  
Die Mitarbeiter der KV Berlin stehen Ihnen persönlich für Fragen 
und Gespräche zur Verfügung. Parallel finden zu verschiedensten 
Themen Vorträge statt. 

Themenschwerpunkte
▪	Abrechnung und Honorar

▪	Arznei- Heil- und Hilfsmittel

▪	Verträge/Hausarztverträge

▪	Zulassungsmöglichkeiten

▪	Praxisabgabe

▪	Praxiskooperationen, örtliche und überörtliche  
Berufsausübungsgemeinschaften

▪	Vertretung und Weiterbildung in Arztpraxen

▪	Plausibilitätsprüfungen

▪	Genehmigungspflichtige Leistungen: Infos zu Antragsstellung 
und Genehmigung

▪	Qualitätsmanagement in der Praxis

termine

Mittwoch, 07.04.2010
Uhrzeit: 13.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Mittwoch, 06.10.2010 
Uhrzeit: 13.00 Uhr - 18.00 Uhr

Ort: KV Berlin, Masurenallee 6A, 14057 Berlin

Gebühr: kostenlos
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Kassenärztliche Vereinigung Berlin 
Masurenallee 6A 
14057 Berlin 
Tel.: (030) 31 003 - 0 
Fax: (030) 31 003 - 380 
E-Mail: KVBE@kvberlin.de

www.kvberlin.de
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